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Geschichte

2001:  Gründung der Gläsernen Meierei GmbH Rostock / Upahl

2005: Kauf der Hofmolkerei Münchehofe

2008: Grundsteinlegung der Gläsernen Molkerei in Münchehofe

Januar 2010: Eröffnung der Gläsernen Molkerei

Dezember 2010: Beginn Neubau der
Gläsernen Meierei in Dechow

- geplanter Produktionsbeginn: Dezember 2011 -



- Milch und Käse mit allen Sinnen 
entdecken

- Gläserner Besuchergang

- Kompetente Führungen 

- Einblick in einen modernen 
Produktionsbetrieb  

Mit allen Sinnen entdecken



Die gelbe Linie

- Mönchshofer Landkäse Natur

und mit Bockshornklee-Samen

- Mönchshofer Butterkäse

- Mönchshofer Tilsiter

- Mönchshofer Schlosskäse

- Mönchshofer Heumilchkäse

- Camembert „Blanc de Pomm“



- Bio-Frischmilch

- Bio-Frischmilch (ESL)  Premium-

Qualität (NOP)

- demeter –Heumilch

- demeter -Heumilchbutter

- Bio-H-Milch Premium-Qualität (NOP)

- Bio-Magerquark

- Bio-Butter (Süßrahmbutter)

- Bio-Molkereibutter (Süßrahmbutter)

Die weiße Linie



Unsere Bio-Landwirte

- etwa 100 Landwirte  in Nord- und 

Ostdeutschland

- ca. 75 Millionen Kilogramm Milch pro Jahr

- unsere Landwirte sind Mitglied eines 

ökologischen  Anbauverband



Bio-Milcherzeugung 2008 
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(Quelle: BÖLW, 2010)



Bio-Milch - Qualitätsanforderungen

- EU-Ökoverordnung

- Richtlinien der Verbände

- Eigene Qualitätsprogramme:

- NOP

- Heumilch



Anteil der Anbauverbände

Anbauverband Anteil Erzeuger (%)

Bioland 26

Biopark 22

Demeter 24

Gäa 11

Naturland 14

Verbund Ökohöfe 3



Grundlagen des Ökolandbaus

- Nachhaltige Förderung der Bodenfruchtbarkeit

- Weitgehend geschlossene Nährstoffkreisläufe

- Schonung der natürlichen Ressourcen

- Artgerechte Tierhaltung, Zucht, Fütterung

- Natürlicher Pflanzenschutz

- Nachhaltige Lebensgrundlage schaffen

(H. Müller; H.P. Rusch)



Schritte zur Umstellung

- Entwicklungsmöglichkeiten abschätzen (Motivation, Vorteile, 

betriebliche Herausforderungen/Hürden, Vermarktung)

- Sammeln von Informationen (Offizialberatung, Verbände, Verarbeiter, 

Berufskollegen)

- Umstellungsplanung (betriebliche Entwicklungsmöglichkeiten, 

betriebliche Veränderungen, Vermarktung)

- Entscheidung (Verband, Kontrollstelle, Antrag auf Förderung)



Käsereitauglichkeit :

- besondere Fütterungsvorschriften für Betriebe, die Käsereimilch 

liefern:

- Verzicht auf die Fütterung von Silage (Heumilchbedingungen)

- Höherer Anspruch an die Melkhygiene (Clostridien)

- Bestimmung des Gehaltes an Clostridiensporen in der 

Käsereimilch

Besondere Qualität für 
Molkerei/Käserei



Heumilchbedingungen der 

Gläsernen Molkerei:

Qualität für die Molkerei/Käserei



- demeter - Heumilch, nicht homogenisiert

- demeter – Heumilchkäse

- demeter - Heumilchbutter

Unsere Heumilch-Produkte



Qualitätsprogramm  NOP

•NOP: National Organic Program

•US Bio-Standard

•USDA: verantwortlich für die Richtlinien



Grundlage:

•Für alle Lieferanten der Gläsernen Molkerei:
•Produktion gemäß EU 834/2007 
•Produktion gemäß eines ökologischen Anbauverbandes
•Zusätzlich: Produktion gemäß den NOP-Richtlinien

•NOP – Umstellungszeit: 3 Jahre

Qualitätsprogramm NOP



Milchkühe:

•NOP – Umstellungszeit für Milchkühe: 1 Jahr

•Fütterung:
•100 % NOP Futtermittel
•Synthetische Substanzen gemäß der ”National List of Allowed and
Prohibited Substances” 
•Keine Gentechnik
•Mineralstoffe: organische Bestandteile(z.B. Melasse, Öl) in NOP-
Qualität
•Durchschnittliche tägliche Futteraufnahme der Milchkühe durch 
Weidegang: 30 % der täglichen Trockenmasseaufnahme
• Berechnung und Dokumentation der Trockenmasseaufnahme von 
der Weide  für alle Tiere (Gruppen)

Qualitätsprogramm NOP



Milchkühe:

•Fütterung:
•Weideperiode: mindestens 120 Tage im Jahr
•Dokumentation: die Ration wird für verschiedene Perioden 
berechnet:

•Trockensteher
•Beginn der Laktation
•Laktation

•„Objects documentation“:
•Alle Futtermittel, die auf dem Betrieb erzeugt werden
•Alle Zukauffuttermittel
•Zusammensetzung der Ration
•Liste aller eingesetzten Ergänzungsfuttermittel und  
Futtermittelzusatzstoffe

Qualitätsprogramm NOP



Milchkühe:

•Zusammenstellung eines Weidemanagementplans:
•Zusammenstellung des Weidelandes
•Management und Kultivierung des Weidelandes
•Dauer der Weideperiode
•Standorte des Weidelandes
•Spezifikation der Einzäunung
•Beschreibung des Weidesystems
•Beschreibung der Wasserversorgung
•Beschreibung der Maßnahmen zu Verhinderung von Erosionen

Qualitätsprogramm NOP



Milchkühe:

•Tiergesundheit:
•Medikamenteneinsatz gemäß NOP-Richtlinie
•Antibiotika sind gemäß den NOP-Regeln für Milchkühe nicht erlaubt
•Antiparasitika sind nicht erlaubt mit Ausnahme der Substanzen aus 
der ”National List of Allowed and Prohibited Substances”
•Nutzung der von Desinfektion und anderen Zusätzen gemäß der 
”National List of Allowed and Prohibited Substances” 

Qualitätsprogramm NOP



- Milchpulver

- Frischmilch

- Butter

- Quark

Qualitätsprogramm NOP:
Produktpalette



Kontakt:

Gläserne Molkerei GmbH
Molkereistraße 1
15758 Münchehofe
Tel. 033760/ 2077-0
Fax 033760/ 2077-10
Internet: www.glaeserne-molkerei.de
E-Mail: info@glaeserne-molkerei.de


